
QUARTIER VEILLON, BUSSIGNY (PROJEKT)

Der neue Stadtteil im ehemalige Industriegelände von 
Veillon wird 2’000 Einwohner/Arbeitsplätzen beherbergen 
und an die öffentlichen Verkehrsverbindungen von 
Lausanne-West (Tram und Bus) sowie an eine Autobahn-
ausfahrt angeschlossen werden. 
Ziel ist es, in drei Phasen mit vier Architekten ein dichtes, 
baumbestandenes, verkehrsberuhigtes Ensemble zu 
bauen, welches Gewerbe, ein Hotel, Büros, ein städtisches 
Landwirtschaftsprojekt und 600 Wohneinheiten vereint. 
Eine Sichtschutzwand zieht sich über die gesamte Länge 
des Stadtteils zur Autobahn hin. Die Parameter für 
nachhaltige Entwiklung beziehen sich auf die SNBS Gold-
Kriterien.
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BAUHERR
Swisscanto Invest 
by Zürich Kantonalbank

ARCHITEKTEN
a-rr, Lausanne
farra zoumboulakis, Lausanne
Ferrari Architectes, Lausanne
MAK architecture, Zürich
l’Atelier du Paysage, Lausanne

LEISTUNGEN TEKHNE
Gesamtleiter Generalplanung
Architektenpartner
Termin-, Kosten- und 
Qualitätsmanagement
Wettbewerb (Phase 2 + 3)

ZEITRAUM I BAUKOSTEN
2019-2024 (Phase 1)
Kosten keine Angaben

PROJEKTDATEN
GF 140’000 m2
GV 513’000 m3


